
Die Jugendberufsagentur (JBA) 

Ludwigshafen und das Projekt

Jugendberufsagentur plus (JBA plus) 



 Komplexere Problemlagen und Arbeit mit der 

gleichen Klientel zwischen den drei Rechtskreisen

 Entstehung der Idee einer Jugendberufsagentur in 

Ludwigshafen

Idee einer starken Kooperation
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Zeitlicher Überblick
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Organisation/ Aufbau
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Eingebunden in ein komplexes System



• im Stadtgebiet Ludwigshafen

• mit gleichzeitiger Betreuung von mindestens zwei 
Rechtskreisen der Sozialgesetzbücher II, III und VIII

• mit besonderem Unterstützungsbedarf bei 
persönlichen oder sozialen Problemlagen

Jugendliche unter 25 Jahren sowie 
deren Sorgeberechtigte

Zielgruppen der JBA
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Die Ziele der JBA
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Verbesserter Zugang 
und Erreichbarkeit

Übergreifende Beratung 
und passgenaue 

Maßnahmenentwicklung

Bündelung und 
Ergänzung der 

Ressourcen der drei 
Träger

Vermeidung von 
Doppelstrukturen und 
Doppelförderungen

Gezielte 
Unterstützung und 

Orientierungshilfe für 
junge Menschen

Verkürzung der 
Verweildauer in der 
Betreuung bzw. im 

Hilfesystem

Erhöhung der 
Beschäftigungsfähigkeit

Verbesserte Integration in 
Ausbildung und Arbeit



Berufsorientierung 
und Beratung, 

Unterstützung bei 
den 

Bewerbungsbe-
mühungen

Ausbildungs- und 
Arbeitsvermittlung

Aufsuchende 
Jugendarbeit, 

Clearing, 
Fallmanagement

Individuelle 
Beratung durch 

die JBA

Gemeinsame
Fallbetreuungen, 
Fallkonferenzen 

und Team-

besprechungen

Koordination und 
Lotsenfunktion zu

weiteren
Fachdiensten und 
Beratungsstellen

Netzwerkarbeit mit
weiteren Partnern

wie Schulen, 
Unternehmen, 
Kammern und 
Sozialpartnern

Die Aufgaben der JBA
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Jugendhilfeausschuss 2017: 

Weiterentwicklung der JBA

1. Ausbau der 
Netzwerke

2. Ausbau der 
Öffentlichkeitsarbeit: 

Erhöhung des 
Bekanntheitsgrades

3. Darstellung des 
Angebots-

spektrums der JBA 

4. Gemeinsame 
Maßnahmen-

entwicklung

5.  Reflektion des 
eigenen Handels 

zur 
kontinuierlichen 

Weiterentwicklung 
der JBA

6. Systematische 
und regelmäßige 

Sammlung, 
Auswertung und 

Analyse von 
Monitoringdaten
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Das Projekt JBA plus: Acht Arbeitsfelder

1) Erweiterung der 
trägerübergreifenden 

Zusammenarbeit

2) Ausbau der 
Zusammenarbeit mit 

Schulen

3) Koordinierte 
Hilfeplanungen und 

Fallkonferenzen

6) Dezentrale 
Unterstützung und 
Datenaustausch 

umsetzen

5) Unterstützung in 
Ausbildung und an 

der 2. Schwelle

4) Verdichtung der 
bestehenden 
Netzwerke

7) 
Öffentlichkeitsarbeit 

ausbauen

8) Aufsuchende 
Arbeit 
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Beispiel: Zielumsetzung zu 2. 

Erste Rohfassung des Youtube-“Tutorial” zur JBA 

/ JBA plus
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Beispiel: 

Zielumsetzung zu 1. 
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1 Integrierte 
Gesamtschule

2 Berufsbildende 
Schulen mit BVJ

Aufsuchende Arbeit 
JBA Plus (Joblinge) 

Berufsberatung 
u25 der Agentur 

für Arbeit

Übergangscoaches 
(TWBI/Geniefabrik)

Heidrun Thoma (Initiative 
Zukunftsträger) & 

Sylvie Weber-Hauser (Koordination 
JBA plus, gemeinsame Moderation

3 Realschulen plus

Runder 

Tisch 

zum 

Übergang



Seit 2016 konnten über 11.300 junge Menschen mit 

direkten und weiterführenden Angeboten versorgt werden.

Wirkung der JBA 
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Sylvie Weber-Hauser – Koordination Jugendberufsagentur Plus

Bereich Jugendförderung und Erziehungsberatung 

Karlo Finsterbusch – Teamleiter Team Berufsberatung u25 
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Gefördert wird das Projekt durch das 

Ministerium für Arbeit, Soziales, 

Transformation und Digitalisierung 

des Landes Rheinland-Pfalz aus 

Mitteln des Europäischen 

Sozialfonds plus, durch das 

Jobcenter Vorderpfalz-Ludwigshafen 

und durch die Stadt Ludwigshafen 

am Rhein.


